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Noch auf der Suche 
nach einer passenden Wohnung?

Besuchen Sie uns, 
wir werden sie finden.

GUT UND SICHER WOHNEN 
IN HALDENSLEBEN

Wohnungsbaugesellschaft Haldensleben mbH  
Waldring 113a, 39340 Haldensleben 

Tel.: 03904 - 6644 0

Kontakt: info@wobau-hdl.de

Internet: www.wobau-hdl.de
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Ralf Mewes
Meister des Polsterhandwerks

Hauptstraße 33 · 39345 Satuelle
Tel.: 039058/2255

Fachgerecht aus einer Hand!
• Gardinen und Stangen
• komplette Dekorationen
• Lamellenvorhänge
• Jalousetten / Rollos
• Polstermöbel-Maßanfertigungen 

& Reparaturen
• Teppichboden & Fußbodenbelag
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Der Stadtanzeiger erscheint monatlich 
in einer Auflage von 13.000 Exem-
plaren und wird kostenlos an die Haus-
halte im Stadtgebiet Haldensleben, 
Hillersleben, Neuenhofe, Bülstringen, 
Bebertal und Süplingen verteilt.

Liebe Leserinnen und Leser,

Stadtfinanzen auf soliden Füßen
„Ohne Moos nichts los“ – diese banale 
Weisheit gilt nicht nur für den heimischen 
Haushalt, sondern in besonderer Weise na-
türlich auch für eine Stadt wie Haldensle-
ben. Auch für 2013 konnte der Stadtrat bei 
seiner jüngsten Sitzung wieder einen aus-
geglichenen Haushalt verabschieden konn-
te. 31,0 Millionen Euro an Erträgen stehen 
30,7 Euro an Aufwendungen gegenüber. 
Erfreulicherweise haben sich die Erträge 
aus der Gewerbesteuer stabilisiert. Mit 5,9 
Millionen Euro rechnet die Kämmerin für 
das Jahr 2013. Aber diese Einnahmequelle 
hat gleich zwei „Haken“: Zum einen ist sie 
extrem von der wirtschaftlichen Entwick-
lung abhängig: Dem Rekordergebnis von 
2008 mit über acht Millionen Euro stand 
im Folgejahr 2009 ein Ertrag von gerade 
mal 2,6 Millionen Euro an Gewerbesteuer 
gegenüber. 
Zum anderen strafen die Mechanismen die 
Erfolgreichen ab: Die gute wirtschaftliche 
Entwicklung führt dazu, dass die Zuwei-
sungen des Landes an die Stadt im nächsten 
Jahr um mehr als die Hälfte sinken werden. 
Da ist es ein gutes Gefühl, dass für die zu er-
wartenden mageren Zeiten Ende 2013 nach 
der jetzigen Planung rund 4,2 Millionen Euro 

in der Rücklage „auf der hohen Kante“ liegen 
werden und dadurch auch weiter investiert 
werden kann. 
Im Mittelpunkt des Geschehens als größ-
te Posten stehen dabei der zweite Bauab-
schnitt des Mehrgenerationenhauses, in das 
2013 und 2014 3,39 Millionen Euro fließen 
und die Sanierung der Grundschule „Erich 
Kästner“ und ihres Hortes mit zusammen 
rund 2,6 Millionen Euro. Nicht verschwiegen 
werden dabei darf natürlich, dass für beide 
Projekte ganz beträchtliche Fördermittel be-
reit stehen.
Ein weiteres Großvorhaben ist die in diesem 
Jahr beginnende Sanierung der Sporthalle 
Zollstraße mit 910.000 Euro und unter den 
Straßenbauprojekten ragen die Sanierungen 
der Nebenanlagen der Magdeburger Straße 
in Wedringen und der gleichnamigen Straße 
in Hundisburg in den nächsten Jahren he-
raus.
Insgesamt werden in diesem Jahr rund 5,4 
Millionen und 2014 noch einmal 8,3 Millio-
nen Euro investiert werden können.
Schmelzen werden indes die städtischen 
Schulden: Bis 2016, so ist die Planung, wer-
den sie um rund ein Drittel auf dann ca. 243 
Euro pro Kopf zurück gehen.

Korrektur Im Adressteil der Januar-Ausgabe haben 
sich zwei Fehler eingeschlichen: Die Sekundarschu-
le Karl Liebknecht befindet sich jetzt in der Gerike-

str. 26a und Dr. Eckhardt ist nicht mehr als HNO-
Arzt tätig. Seine Praxis übernommen hat Dr. Steffen 
Erb an selber Stelle (Gerikestr. 4, MediCenter)

Haldensleben – wer 
kommt, bleibt. Zu die-
sem Schluss kann man 
kommen, wenn man 
sich die aktuelle Einwoh-
nerstatistik für 2012 an-
schaut: Ein weiteres Jahr 

konnte mit einem positiven Wanderungssal-
do angeschlossen werden. Das heißt: Wie 
in den Vorjahren kamen mehr Bürger neu in 
die Stadt als wegzogen. Es scheint also nach 
diesen Jahren insgesamt ausgeglichener und 
positiver Ergebnisse nicht vermessen festzu-
stellen, dass die über lange Zeit  belastende 
Abwanderung gestoppt ist. 
Eine Erklärung für diese erfreuliche Entwick-
lung dürfte auch eine Statistik der Agentur 
für Arbeit bieten: Demnach hat sich von 
2011 zu 2012 nach einem rasanten Anstieg 
in den Vorjahren die Zahl der sozialversi-
cherungspflichtig Beschäftigen noch einmal 
leicht von 12.724 auf 12.789 erhöht. Im 
Klartext: Wo es Arbeit gibt, da ziehen die 
Menschen hin. 

Hier liegt auch noch einiges Potential, das 
es zu heben gilt: Denn auch die Zahl der 
Einpendler hat sich bei rund 8.400 eingepe-
gelt. 
Natürlich kann man nicht rundum mit der 
Entwicklung zufrieden sein: Durch das Miss-
verhältnis von Geburten und Sterbefällen, 
wie es bundesweit besteht, hat sich die 
Einwohnerzahl von 18.912 auf 18.111 wei-
ter verringert – 145 Babys kamen zur Welt, 
281 Menschen starben. 
Dennoch bin ich überzeugt: Haldensleben 
ist auf einem guten Weg: Familienfreundlich-
keit und Arbeitschancen, gepaart mit Kultur 
und sozialen Angeboten für viele – das ist 
es, was unsere Stadt attraktiv hält

Herzliche Grüße
Norbert Eichler

P.S.: Der STADTANZEIGER wird in der kom-
menden Ausgabe über die Details der Ein-
wohnerstatistik berichten.
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Zweite Versammlung der Stadtteildetektive mit 
überraschenden Ergebnissen

Wie groß ist ein durchschnittlicher Haushalt in Sachsen-Anhalt?

Im Dezember waren sie ausgeschwärmt, 
um Schätze zu entdecken, aber auch 
Verbessernswertes und Ärgerliches zu 
dokumentieren: Die „Stadtteildetektive“, 
Schüler der drei städtischen Grundschu-
len, der Förderschule und der evan-
gelischen Sekundarschule, hatten im 
Rahmen dieses Projektes eindrucksvoll 
Schönes und weniger Schönes aus dem 
Umfeld ihrer Schulen zusammen getra-
gen und vor Stadträten und Verwaltung 
präsentiert. 
Vor kurzem stand nun eine Zwischenbi-
lanz an: in der Kulturfabrik standen Ver-
antwortliche den Stadtteildetektiven Rede 
und Antwort – vieles konnte als „erledigt“ 
abgehakt werden, bei manchen anderen 
Themen indes erfuhren die Stadtteildetek-
tive, dass es manches Mal gar nicht so 
einfach ist, Dinge schnell zu ändern.
Zum Beispiel etwa, die Bushaltestelle am 
Waldring so zu verlegen, das man bes-
ser die vorhandenen Zebrastreifen nut-
zen kann – dies war eine Idee, die die 
Stadtteildetektive eingebracht hatten, die 
aber eine gewisse Zeit für die Umsetzung 

braucht, weil viele Stellen an der Entschei-
dungsfindung beteiligt sind.  Auf jeden Fall 
aber werde die Stadtverwaltung diese Idee 
vorantreiben, kündigte Dezernent Henning 
Konrad Otto an.
Manches andere hingegen konnte bereits 
als (fast) erledigt gemeldet werden: Der 
miserable Zustand des Fußweges zwischen 
Rottmeisterstraße und Schulstraße etwa, 
den die Wohnungsbaugenossenschaft 
im Zuge ihres Neubauvorhabens sanie-
ren wird oder das unansehnliche Umfeld 
des Edeka-Marktes am Waldring. Hierzu 
brachte der Vertreter der Marktkette gute 
Nachrichten mit, denn im Zuge laufenden 
Modernisierung des Marktes soll es hier 
eine Reihe von Verbesserungen geben und 
konkrete Vorschläge der Stadtteildetektive, 
wie etwa die Begrünung einer angren-
zenden, hässlichen Mauer, fließen mit ein. 
Auch Schäden an Spielgeräten und viele 
Schmierereien im Stadtbild, die die Stadt-
teildetektive entdeckt und kritisiert hatten, 
konnten als beseitigt gemeldet werden. 
Telefonzellen, die nur noch demoliert he-
rum stehen, werden abgebaut.

Aus der Not eine Tugend wollen die Stadt-
werke Haldensleben machen: Für ein Tra-
fohäuschen am Waldring, das immer wie-
der beschmiert wurde, soll nun ein Graf-
fiti-Projekt organisiert werden. Denn das 
haben schon viele Beispiele in anderen 
Orten gezeigt: „Wenn ein tolles gesprühtes 
Kunstwerk eine Wand verschönert, wagen 
sich die Schmierfinken nicht mehr heran“, 
berichtete Antje Behm, Mitarbeiterin der 
Stadtwerke.
Doch eines zeigte die zweite Versammlung 
der Stadtteildetektive ganz deutlich: Mit 
diesem “ersten Schwung“ ist die Diskus-
sion noch nicht beendet. Engagiert fragten 
die Schülerinnen und Schüler nach, disku-
tierten und brachten viele, teils originelle 
Ideen zutage: Man wird noch von ihnen 
hören….

Mikrozensus 2013 hat begonnen 
Bereits seit Jahresbeginn 2013 erhalten 
Haushalte Sachsen-Anhalts Post vom Sta-
tistischen Landesamt. Mit diesen Briefen 
wird der Besuch eines Erhebungsbeauf-
tragten angekündigt. Dieser unterstützt 
im Auftrag des Statistischen Landesamtes 
die auch als „kleine Volkszählung“ (Mikro-
zensus) benannte jährliche Haushaltsbe-
fragung. 
Der Mikrozensus wird ganzjährig von Januar 
bis Dezember im gesamten Bundesgebiet 
durchgeführt. Es werden Daten über die 
Bevölkerungsstruktur, die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung sowie 
über Familien, Haushalte und den Arbeits-
markt erhoben, 2013 auch wieder Fragen 
zur Gesundheit.
Integriert in den Mikrozensus ist  die Erhe-
bung über den Arbeitsmarkt für alle Mit-
gliedstaaten der EU.
Die Informationen sind Grundlage für viele 
gesetzliche und politische Entscheidungen. 
Der Mikrozensus ist für viele Sachfragen im 
Bereich Haushalt und Familie die einzige 
statistische Informationsquelle. 

Rechtsgrundlage der Erhebung ist das vom 
Deutschen Bundestag am 24. Juni 2004 
beschlossene Mikrozensusgesetz (BGBl. 
I S.1350), zuletzt geändert durch Artikel 
1 des Gesetzes vom 14. Dezember 2012 
(BGBI I S.2578). 
Beim Mikrozensus handelt es sich um eine 
Flächenstichprobe für bewohnte Gebäude. 
Sie umfasst ein Prozent der Bevölkerung. 
Die Stichprobenziehung erfolgt nach einem 
mathematischen Zufallsverfahren und ist 
im Mikrozensusgesetz vorgeschrieben. Da 
die Qualität der zu berechnenden Ergeb-
nisse entscheidend von der Einhaltung der 
repräsentativen Auswahl abhängt, besteht 
für alle betreffenden Haushalte und Per-
sonen nach § 7 des Mikrozensusgesetzes 
in Verbindung mit § 15 Bundesstatistikge-
setz  für den überwiegenden Teil der Fragen 
Auskunftspflicht. Die in den ausgewählten 
Wohnungen lebenden Haushalte  werden 4 
aufeinander folgende Jahre befragt. Pflicht 
ist auch die vollständige und wahrheitsge-
mäße Beantwortung der Fragen.
Die vom Statistischen Landesamt geschul-
ten und zuverlässigen Erhebungsbeauftrag-

ten kündigen ihren Besuch bei rund 12 
000 Haushalten schriftlich an und können 
sich durch einen amtlichen Ausweis legiti-
mieren. Sie sind zu strikter Verschwiegen-
heit und Geheimhaltung verpflichtet. Alle 
erhobenen Einzelangaben unterliegen nach 
den gesetzlichen Bestimmungen der Ge-
heimhaltungspflicht und werden weder an 
Dritte weitergegeben noch veröffentlicht. Sie 
dienen ausschließlich der Hochrechnung zu 
Landes- bzw. Regionalergebnissen. Die Aus-
künfte werden nach Eingang der Unterlagen 
im Statistischen Landesamt anonymisiert. 
Der geringste Zeitaufwand entsteht, wenn 
die Fragen gegenüber dem Erhebungs-be-
auftragten mündlich beantwortet werden. 
Der Haushalt kann den Erhebungsbogen 
auch selbst ausfüllen und direkt an das Sta-
tistische Landesamt senden oder die Aus-
künfte telefonisch erteilen.
Das Statistische Landesamt bittet alle Haus-
halte, die im Verlaufe des Jahres 2013 ein 
Schreiben des Amtes  in ihren Briefkästen 
finden, die Arbeit der Erhebungsbeauftrag-
ten und des Statistischen Landesamtes zu 
unterstützen. 
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Grabenschau

Bundesweiter Wettbewerb: Sportliche Haldensleber räumen ab

Am 20.03.2013 findet die jährliche Ge-
wässerschau der Gewässer II. Ordnung 
in Haldensleben, Satuelle, Uthmöden, 
Wedringen und Hundisburg statt. 
Hinweise auf Mängel und Anregungen zur 
Unterhaltung der Gewässer II. Ordnung 
geben Sie bitte der Geschäftsstelle des 
Unterhaltungsverbandes „Untere Ohre“ 
oder dem Bauamt, SG Umwelt unter den 

unten aufgeführten Adressen bekannt.

Unterhaltungsverband „Untere Ohre“   
Ramstedter Straße 26, 39326 Zielitz
Tel.-Nr.: 039208 49661

Stadt Haldensleben, Bauamt/SG Umwelt
Frau Wieland, Markt 20–22
39340 Haldensleben
Tel.-Nr.: 03904 479353

Strahlende Gesichter in der Kindertages-
stätte Max + Moritz: Das Projekt „bewe-
gungsorientierte Kindertagesstätte“ wurde 
zusammen mit dem weiteren Projekt „Dirt-
Platz“ Haldensleben von der Initiative 
„Mission Olympic“ unter rund 500 einge-
reichten Vorschlägen als Initiative des Jah-
res ausgezeichnet. Beide Projekte erhal-
ten jeweils eine Fördersumme von 2.000 
Euro. Initiiert und durchgeführt wird Mis-
sion Olympic vom Deutschen Olympischen 
Sportbund und Coca Cola Deutschland.

So früh wie möglich auch die Kleinsten für 
Bewegung zu begeistern – das ist das Ziel 

der Kita Max + Moritz. Dabei sind Kletter-
geräte, Hängematten, Trampolin und eine 
Ballbahn nur einige der Möglichkeiten.
Für die Jugendlichen BMX-Radfahrer ist 
hingegen der Dirtplatz hinter dem Stendaler 
Torturm der Bewegungstreff schlechthin. 
Seit 2004 bauen die Jugendlichen in Eigen-
regie mit Unterstützung der Stadtjugend-
pflege und weiteren Helfern an immer neu-
en Herausforderungen auf ihrer Strecke.

Die Stadt Haldensleben bietet das Grundstück 
Durchgang zum Gärhof zum Verkauf an.

Kaufgegenstand iszt das Grundstück in der 
Gemarkung Haldensleben, Flur 38, Flurstücke 
215/1, 215/2 und 216 in einer Gesamtgröße 

von 368 m².
Das Grundstück liegt im förmlich festgelegten 
Sanierungsgebiet der Stadt Haldensleben.

Der Wert des 
Grundstückes beträgt 	 23.000,00 E

Interessenten für das o. g. Grundstücksan-
gebot bewerben sich bitte schriftlich bei der 
Stadt Haldensleben, Abt. Liegenschaften, 
Markt 20–22, 39340 Haldensleben oder 

per Mail unter Grundstuecke@Stadt-
Haldensleben.de. Telefonische Auskünf-
te erhalten Sie unter der Telefonnummer 
03904/479-138

Grundstücksangebote



4 5

Amtliches
Hinweisbekanntmachung:

Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Haldensleben „Untere Ohre“ hat am 13. April 2011 die 2. Änderung der 
Verbandssatzung (Aufgabenübernahme der Schmutzwasserbeseitigung der Verbandsgemeinde Elbe-Heide mit dem Gebiet des 
Ortsteils Born der Gemeinde Westheide) beschlossen.

Gemäß § 8 Abs. 5 Satz 1 GKG LSA hat die Kommunalaufsichtsbehörde die 2. Änderung der Verbandssatzung des 
Abwasserverbandes Haldensleben „Untere Ohre“ mit Datum vom 19. Mai 2011 genehmigt. 

Die öffentliche Bekanntmachung ist im Amtsblatt für den Landkreis Börde in der Zeitung „Landkreis Börde – General-Anzeiger“ mit 
der Ausgabe Haldensleben, Wolmirstedt“ und der „Ausgabe Oschersleben, Wanzleben“, Nr. 32 am 25. Mai 2011 erfolgt.

Hinweisbekanntmachung:

Die Verbandsversammlung des Abwasserverbandes Haldensleben „Untere Ohre“ hat am 14. November 2012 die 3. Änderung 
der Verbandssatzung (Aufgabenübernahme der Niederschlagswasserbeseitigung - Grundstücksentwässerung - im gesamten 
Verbandsgebiet) beschlossen.

Gemäß § 8 Abs. 5 Satz 1 GKG LSA hat die Kommunalaufsichtsbehörde die 3. Änderung der Verbandssatzung des 
Abwasserverbandes Haldensleben „Untere Ohre“ mit Datum vom 11. Dezember 2012 genehmigt. 

Die öffentliche Bekanntmachung ist im Amtsblatt für den Landkreis Börde in der Zeitung „Landkreis Börde – General-Anzeiger“ mit 
der Ausgabe Haldensleben, Wolmirstedt“ und der „Ausgabe Oschersleben, Wanzleben“, Nr. 84/1 am 19. Dezember 2012 erfolgt.

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte	 Wanzleben, den 06.02.2013
Außenstelle Wanzleben
Postanschrift: Ritterstraße 17-19, 39164 Wanzleben

43.2 - 611 B9-0305 OK 03	                 

Öffentliche Bekannmachung

Flurbereinigungsverfahren nach § 87 i.V.m. §§1 und 37 Flurbereinigungsgesetz
„Flurbereinigung Uhrsleben BAB A2, Landkreis Ohrekreis 03“

Ladung zum Ausschlusstermin nach § 59 Absatz 2 FlurbG

Der Termin zur Anhörung der Beteiligten und zur Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes wird bestimmt auf 

Donnerstag, den 21.03.2013 um 10.00 Uhr
im Haus der Freiwilligen Feuerwehr in 39343 Erxleben OT Uhrsleben, Erxleberstraße 6

Zu diesem Termin werden die Beteiligten hiermit geladen. Sie können Widerspruch gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplanes 
zur Vermeidung des Ausschlusses nur in diesem Termin vorbringen. Hierauf und auf die Auskunftserteilung, Erläuterung und 
Einsichtnahme des Flurbereinigungsplanes wird besonders hingewiesen. 

Hinweis:
Beteiligte, die mit den Festsetzungen und Regelungen des Flurbereinigungsplanes 
einverstanden sind, brauchen zu diesem Termin nicht zu erscheinen.

Am 19.03.2013 und 20.03.2013, in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr, stehen Bedienstete des Amtes für Landwirtschaft, 
Flurneuordnung und Forsten Mitte zur Auskunftserteilung, Erläuterung und Einsichtnahme des Flurbereinigungsplanes im 
Feuerwehrgerätehaus in Erxleben OT Uhrsleben, Erxleberstraße 6, zur Verfügung.
Für die Beteiligten erfolgt die Bekanntgabe des Flurbereinigungsplanes im Anhörungstermin. Widersprüche gegen den 
Flurbereinigungsplan sind zur Vermeidung des Ausschlusses im o.a. Anhörungstermin vorzubringen. Auszüge werden den Beteiligten 
zugestellt.
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Beteiligte können sich durch einen Bevollmächtigten vertreten lassen. Der Bevollmächtigte hat sich durch eine schriftliche Vollmacht 
auszuweisen und diese der Flurbereinigungsbehörde auf Anforderung zu übergeben. Vollmachtvordrucke können bei mir angefordert 
werden.

Im Auftrag

Birgit Wiesner

Amt für Landwirtschaft, Flurneuordnung und Forsten Mitte	 Wanzleben, den 05.02.2013
Außenstelle Wanzleben

SG 43.1-611 B1.02
BK 7007

Öffentliche Bekanntmachung
- Ladung -

Es ist beabsichtigt, in den Gemarkungen Bebertal, Emden, Haldensleben und Hundisburg aus Anlass des geplanten Neubaus der 
Ortsumgehung Bebertal und des Ausbaus der B245 zwischen Bebertal-Haldensleben ein Unternehmensflurbereinigungsverfahren 
durchzuführen. 

Da die Enteignungsbehörde einen Antrag auf Unternehmensflurbereinigung gestellt hat und die weiteren Voraussetzungen für die 
Anordnung der Flurbereinigungsverfahren vorliegen, ist es geboten das
 

Unternehmensflurbereinigungsverfahren OU Bebertal B245n

einzuleiten.
Die Unternehmensflurbereinigung bezweckt, den Landverlust, der durch das Straßenbau-vorhaben und die damit verbundenen 
landschaftspflegerischen Maßnahmen entsteht, auf einen größeren Kreis von Eigentümern zu verteilen. Zerschneidungsschäden 
sollen durch die Neueinteilung des Flurbereinigungsgebietes gemildert und das unterbrochene, örtliche Wege- und Gewässernetz 
den neuen Verhältnissen angepasst werden.
Gemäß § 5 Flurbereinigungsgesetz sind die voraussichtlich beteiligten Grundstückseigentümer vor der Anordnung der 
Unternehmensflurbereinigung über das geplante Flurbereinigungsverfahren und die voraussichtlich entstehenden Kosten 
aufzuklären.

Die Lage und Abgrenzung des Flurbereinigungsverfahrens entnehmen Sie bitte der anliegenden Gebietskarte.
 
Es werden hiermit alle Grundeigentümer und 
Pächter im geplanten Flurbereinigungsgebiet 
zu einem Aufklärungstermin geladen. 
Er findet statt am:

Donnerstag, den 7.03.2013 um 18:00 Uhr
in der Grundschule Bebertal, Am Drei 11 in
39343 Hohe Börde OT Bebertal 

Im Auftrag

Fey

Anlage: Vorläufige Gebietskarte		
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Aktuelle Veranstaltungstipps/Service
KulturFabrik 
15. Februar, 20.00 Uhr
Konzert: Jeanine Vahldiek Band: „Harfe 
trifft auf Pop- und Rockmusik & Percus-
sion,
VVK: 10,00 € (erm.*:8,00 €)
AK: 12,00 € (erm.*: 10,00 €)

17. Februar, 15.00 Uhr
Vernissage: „Augenblicke – Einblicke“ – 
Fotografien von Michaela Löwenberg, mu-
sikalische Umrahmung: Pianist und Sän-
ger Bendix Amonat, Eintritt: frei.

19. Februar, 19.00 Uhr
Dia-Ton-Show mit dem Opernsänger Tho-
mas W. Mücke: Sibirien – Baikal und Al-
tai sehen, hören und erleben
VVK: 10,00 € (erm.*:8,00 €)
AK: 12,00 € (erm.*: 10,00 €)

21. Februar, 19.00 Uhr
Zusammenkunft der Rosenfreunde zum 
Thema: „Historische Rosen – noch immer 
ein Traum von Duft und Farbe“ (Teil 1) 
– Bildvortrag von Eilike Vemmer (Hanno-
ver), eine Veranstaltung des Vereines zur 
Förderung der Kultur- und Heimatpflege 
e.V., Eintritt: 2,00 €; Vereinsmitglieder: 
frei.

22. Februar, 09.00 Uhr
54. Vorlesewettbewerb des Börsenver-
eins des Deutschen Buchhandels e.V. –  
22. Kreiswettbewerb, Eintritt: frei

26. Februar, 19.00 Uhr
FabrikKino präsentiert: „I want to run - 
das härteste rennen der Welt” & anschlie-
ßender Diskussionsrunde mit dem Regis-
seur Achim Hasenberg, Dokumentarfilm, 
D 2011, FSK: ab 0 Jahren, 89 Min., 
UKB: 4,00 €

26. Februar, 19.30 Uhr
Zusammenkunft der Aquarienfreunde zum 
Thema: Zwergbuntbarsche im Gesell-
schaftsaquarium, eine Veranstaltung des 
Vereines zur Förderung der Kultur- und 
Heimatpflege e.V., Eintritt: frei

01. März, 20.00 Uhr
„Du hast den Farbfilm vergessen!“ – Hu-
mor und Ostrock mit Josefine Lemke, 
Wolfgang-David Sebastian und Capriccio, 
VVK: 16,00 € (erm.*: 14,00 €); AK: 
18,00 € (erm.*: 16,00 €)

03. März, 10.00 Uhr
Medizinischer Sonntag zum Thema: Die 
Einengung der Halsschlagader – Caro-
tisstenose – eine häufige Ursache des 
Schlaganfalls, es referiert Oberarzt Dr. 
med. Torsten Kohlstock, Facharzt für 
Chirurgie des Sana-Ohre-Klinikums,  
Eintritt: frei

06. März, 19.00 Uhr
Philosophischer Salon mit Janina Otto 
(Magister Artium Philosophie): Geschich-
te der Philosophie, Eintritt: frei

08. März, 16.00 Uhr
Lesung zum Frauentag – Texte von Auto-
rinnen aus Haldensleben und Umgebung 
– ein „Kaffee, Kuchen und Kultur“-Nach-
mittag, veranstaltet vom Schreibzirkel 
Haldensleben, Eintritt: frei

10. März, 11.00 Uhr
32. Konzert der Kammermusik Neuhaus 
aus Wolfsburg: „Glanz und Elend der 
Kurtisanen“ – Kammerkonzert als Mu-
siktheater, Eintritt: 14,00 €, Kinder bis  
18 Jahre: 7,00 €

15. März, 20.00 Uhr
Russische Zigeunermusik mit Zariza Gita-
ra (RUS/UKR), Lieder voller Stolz, Sinn-
lichkeit, Lebensfreude und Sehnsucht, 
VVK: 12,00 € (erm.*: 10,00 €) 
AK: 14,00 € (erm.*: 12,00 €)

* = ermäßigungsberechtigt sind Schüler,
Studenten sowie Schwerbehinderte nach
Vorlage eines gültigen Dokuments

Uthmöden 
16. Februar, ab 14.30 Uhr
Großer Faschingsumzug 

Hundisburg
10. Februar, 17.00 Uhr 
„2. Satz - Largo maggiore“ mit Ass-Dur 
Dominik Wagner und Benedikt Zeitner 
präsentieren Musik-Comedy vom Feinsten 
im Schloss Hundisburg, Hauptsaal

12. Februar, 19.00 Uhr 
Heimatkundlicher Stammtisch 
„Die Nathusius-Porzellan- und Steingutfa-
brik in Althaldensleben“ 
Buchvorstellung mit Ulrich Hauer im 
Schloss Hundisburg, Hauptsaal

20. Februar – 24. April, 
17.00–19.00 Uhr (1x wöchentlich)
Kreativabende in der Keramikwerkstatt im 
Techn. Denkmal Ziegelei Hundisburg.

16. März 11.00–18.00 Uhr 
17. März 10.00–18.00 Uhr 
Frühlingsmarkt auf Schloss Hundisburg
Buntes Markttreiben zum Start in die Gar-
tensaison mit kulturellen Höhepunkten  
u. a. mit den Pipes & Drums of Bruns-
wiek 

Ausstellungen
„Augenblicke – Einblicke“ – Fotogra-
fien von Michaela Löwenberg, bis zum  
15. April 2013, KulturFabrik, Eintritt: frei
Sonderausstellung Feuer, Wasser, Kriege 
und andere Katastrophen im Kreis- und 
Stadtarchiv
Friedrich der Große und seine Zeit – Son-
derausstellung in Zusammenarbeit mit 
dem Freundeskreis Zinnfiguren Magdeburg 
e.V. bis 21. April 2013 im Museum
Hundisburger Parklandschaft – Fotogra-

fie von Gudrun Matschaß aus Magdeburg. 
Bis 31. März 2013 in der Galerie „Das 
Einhorn“

Dauerausstellungen
– im Museum: „Die Brüder Grimm und 
ihre Familie“, „Städtische und ländliche 
Wohnkultur der Biedermeierzeit“, „Werk-
stätten und außergewöhnliche Hand-
werke der Biedermeierzeit“, „Geschichte 
der Stadt Haldensleben“ und „Ur- und 
Frühgeschichte der Stadt Haldensleben“. 
„Die Fabrikanten- und Künstlerfamilie  
Uffrecht“
– Schulmuseum Hundisburg Besichtigung 
nach Voranmeldung Tel. 03904/42831
– Ausstellung des Magdeburger  
Bildhauers Heinrich Apel und der  
Gemäldesammlung des Kunstsamm-
lers Friedrich Loock im Schloss Hun-
disburg, 01. März bis 30. November  
So. 14.00–17.00 Uhr, oder nach Voran-
meldung Tel. 03904/44265
– Ausstellung zur Stadtgeschichte  
Haldensleben im Bülstringer Torturm Be-
sichtigung: Sa/So. 10.00–12.00 Uhr oder 
nach Voranmeldung Tel. 03904/40586)
– Dokumentation zur Geschichte der  
Ziegelei in der Ausstellungsscheune im 
Technischen Denkmal Ziegelei Hundis-
burg. Tel. 03904/42835
– Walderlebnisausstellung im Haus des 
Waldes, Di.–Fr.	 09.00–15.00 Uhr, 
So. 	 14.00–17.00 Uhr
– Ausstellung 16.000 Jahre Wald-, Forst- 
und Jagdgeschichte im Haus des Waldes, 
Di.–Fr. 	 09.00–15.00 Uhr, 
So. 	 14.00–17.00 Uhr
– Galerie „Das Einhorn“
Birte Faßelt-Knopf, Bülstringer Str. 10/12,  
Tel. 03904/710740, mehr Infos unter 
www.das-einhorn-haldensleben.de

Bereitschaftsdienste
Notfallpraxis im Sana Ohre-Klinikum,
Kiefholzstr. 27
Mi. und Fr.: 	 16.00–20.00 Uhr
Wochenende/Feiertag:
	 09.00–12.00 und 16.00–20.00 Uhr

Kinderärzte
15.02.–17.02., 25.02.–26.02., 28.02.,
04.03.–10.03., 13.03., 15.03.–17.03.
Praxis Medicenter Gerikestr. 4
Tel. 03904/2292 o. 41011
18.02.–24.02., 27.02., 01.03–03.03.,
11.03.–12.03., 14.03., 18.03.–19.03.
Kinderarztpraxis, Waldring 104
Tel. 03904/42654

Tierärzte
15.02.–21.02.
DVM Stürzel, Wassensdorf, 
	 Tel. 039002/8503
Dr. Graf, Berenbrock,	 FU: 0172/5289233
Dr. Fürst, Angern,	 Tel. 039363/37652
22.02.–28.02.
FTA. Thurmann, 
Bregenstedt,	 FU: 0171/7720959
TÄ Engelbrecht, Rogätz,	FU: 0170/4347139
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FTÄ Behrens, 
Barleben, 	 Tel. 039203/644158
01.03.–07.03. 
Dr. Mago, Rätzlingen, 	 Tel. 039057/31013 
FTA. Dr. Richter, 
Schackensleben, 	 FU: 0171/7584570 
DVM Heilmann, 
Mahlwinkel, 	 Tel. 03935/926000 
08.03.–14.03. 
DVM Herr, Calvörde, 	 FU: 0171/6836436 
FTA Nürnberg, 
Erxleben, 	 FU: 0170/1621772 
Dr. Pohl, 
Haldensleben, 	 FU: 0179/9065142
Tierheim: 039058/3012

Apotheken
15.02., 27.02., 11.03.
Adlerapotheke, Friedensstr. 58, Wolmirstedt, 	
	 Tel. 039201/21436
16.02., 28.02., 12.03.
Bären-Apotheke, Amselweg 13, 
Haldensleben, 	 Tel. 03904/46065
17.02., 01.03.13.03.
Löwen City Apotheke, Breiter Weg 141, 
Barleben, 	 Tel. 039203/89830
17.02., 01.03., 13.03.
Löwen Apotheke, G. Scholl Str. 22, 
Calvörde, 	 Tel. 039051/256
18.02., 02.03., 14.03.
Apotheke-Althaldensleben, Neuhaldensleber 
Str. 46c, Haldensleben, 	 Tel. 03904/66080
19.02., 03.03.
Corvinus Apotheke, Wilhelmstraße 10, 
Colbitz, 	 Tel. 039207/95065
19.02., 03.03., 15.03.
Hirsch Apotheke, Magdeburger Str. 57, 
Eichenbarleben, 	 Tel. 039206/50307
20.02., 04.03., 16.03.
Moritz Apotheke, Schnarsleberstr. 11, 
Niederndodeleben, 	 Tel. 039204/82427
20.02., 04.03., 16.03.
Bären-Apotheke im Ohrepark, Friedrich-
Schmelzer-Str. 2, Haldensleben
21.02., 05.03., 17.03.
Sonnen-Apotheke, Waldring 64a, 
Haldensleben, 	 Tel. 03904/45561
21.02., 05.03., 17.03.
Apotheke am Heiderand, 
Wolmirstedter Str. 1, Samswegen
22.02., 06.03., 18.03.
Rathaus Apotheke, A. Bebel Str. 32, 
Wolmirstedt, 	 Tel. 039201/4600
23.02., 07.03.
Löwen-Apotheke, Ebendorfer Str. 19, 
Barleben, 	 Tel. 039203/50024
23.02., 07.03.
Schloß Apotheke, Zur Spetze 2, 
Flechtingen, 	 Tel. 039054/2970
24.02., 08.03.
Mauritius Apotheke, Bahnhofstr. 7, 
Groß Ammensleben, 	 Tel. 039202/6394
25.02., 09.03.
Roland-Apotheke, Gerikestraße 4, 
Haldensleben, 	 Tel. 03904/71520
26.02., 10.03.
Apotheke im Elbepark, Am Elbepark 1, 
OT Hermsdorf, 	 Tel. 039206/53274

26.02., 10.03., 15.03.
Apotheke Angern, Alte Dorfstraße 8, Angern, 	
	 Tel. 039363/232

Weitere 
Bereitschaftsdienste
Stadtwerke Haldensleben GmbH,
Tel. 03904/4773
Abwasserverbandes „Untere Ohre“, 
Tel. 03904/66806
Stadt Haldensleben (außerhalb der Arbeits-
zeit), Tel. 0171/7646040
Rufbereitschaft der WOBAU und WBG 
„Roland“ Haldensleben
Heizung/Sanitär:	 Tel.: 0700 96 228 726
Elektro:	 Tel.: 0700 96 228 353
Rohrverstopfungen außerhalb der Wohnung 
und Wassereinbruch im Keller:
	 Tel.: 0170 53 94 506

Kirche
Evangelische Luther-Kirchengemeinde
Althaldensleben
Dieskaustraße 16, Pfr. Jens Schmiedchen
Tel. 03904/44104, Fax: 7100740
Sprechzeiten Büro Luthergemeinde:
Mo.:	 09.00–11.00 Uhr
Di.:	 14.00–18.00 Uhr
Do. / Fr.:	 09.00–12.00 Uhr
Gottesdienste:
Althaldensleben:
17. Feb. 	 – 11 Uhr Familiengottesdienst 
	 „Gottes Zeit ist die beste Zeit“
24. Feb. 	 – �11 Uhr Reminiszere Gottesd. 
Hundisburg:
17. Feb. 	 – �9.30 Uhr Invokavit Gottesd.
Wedringen:
23. Feb. 	 – 16 Uhr Gottesdienst
Passionszeit
Feier des Weltgebetstages 2013 „Ich war 
fremd – ihr habt mich aufgenommen“
01. März 	 – 19 Uhr in Althaldensleben
03.März 	 – 10 Uhr in Hundisburg
03. März 	 – Okuli
9.30 Uhr	 – �Gottesdienst mit Heiligen  

Taufen in Neuenhofe
10. März	 – Lätare
11 Uhr	 – �Familiengottesdienst „Ich will 

von deiner Lieblichkeit bei 
Nacht und Tage singen“ in Alt-
haldensleben

16 Uhr 	 – �Orgelmusik in Wedringen
Christenlehre 
– �mittwochs, 16.30 Uhr im Gemeinderaum 

Kirchstraße 4 Hundisburg
– �freitags, 14 Uhr im Gemeinderaum Dies-

kaustr. 18 Althaldensleben 
Vorkonfirmanden  
– Di., 17 Uhr, Dieskaustraße 18
Junge Gemeinde 
– �jeden 1. Fr. im Monat, 19 Uhr,  

Dieskaustr. 18
– Fr., 19 Uhr, „Kirche am Berg“
Frauenkreis 
– �jeden 3. Di. im Monat, 20 Uhr, Dies-

kaustr. 18
Männerkreis 
– �jeden 3. Fr. im Monat, 19.30 Uhr, Dies-

kaustr. 18 
Frauenhilfe
– �jeden 3. Di. im Monat, 14 Uhr,  

Dieskaustr. 18 
– �jede 2. Do. im Monat, 14 Uhr,  

Kirchsteig 4 
– jeden 2. Mi., 14 Uhr, An der Kirche 2 

Ev. Pfarrämter St. Marien Haldensleben
Burgstr. 9, Tel. 03904/40519 
Pfarrerin Jüngling, Bülstringer Str. 44
Tel. 03904/7100556
Gemeindebüro Gärhof 7, Tel. 03904/725761
Di./Do.: 	 10.00–12.30 Uhr
Do.: 	 14.00–16.00 Uhr
Gottesdienste in der St. Marien am Berg:
Junge Gemeinde:	 Fr., 19.00 Uhr
Gemeindehaus Gärhof 7
Gottesdienste 	 sonntags, 09.30 Uhr
Laudate: 	 Mo., 20.00 Uhr
Kinderkantorei 1. + 2. Kl.:	 Di., 15.15 Uhr
Kinderkantorei ab 3. Kl.:	 Di., 16.00 Uhr
Konfirmanden 8. Kl.:	 Di., 17.00 Uhr
Christenlehre 3. + 4.. Kl.:	 Mi., 14.45 Uhr
Christenlehre 5. + 6. Kl.	 Mi., 16.00 Uhr
Kantorei:	 Mi., 20.00 Uhr
Christl. Suchtgr. „Blauer Ring e.V.“:	
	 Do., 19.30 Uhr
Frauenhilfe:	 26.02., 14.30 Uhr
Mütterkreis:	 21.02., 16.00 Uhr
Ev. Kita, Maschepromenade 8:
Kinderkreis 1. + 2. Kl:	
	 25.02., 26.02., 14.30 Uhr

Katholische Pfarrei St. Christophorus
39340 Haldensleben, Gerikestraße 26
Pfarrer Winfried Runge, Tel.: 03904 2986, 
Direkt: 03904 3819078
Pfarrbüro: Haldensleben, Kirchgang 1
Tel.: 03904 44108 Fax: 03904 499674
E-Mail: haldensleben.st-christophorus@
bistum-magdeburg.de
Besuch der Patienten in den Krankenhäu-
sern nach telefonischer Absprache.
Gottesdienste
St.Liborius, Haldensleben, Gerikestr. 26
Messfeier: So. 10.30 Uhr, Di. 8.00 Uhr, 
Do. 18.30 Uhr
St. Johannes Baptist, Haldensleben,
Kirchgang 1 Messefeier: So. 9.00 Uhr, Mi. 
9.00 Uhr (Josefinum), Do. 8.00 Uhr

Landeskirchliche Gemeinschaft Ohreland
Bülstringer Str. 42, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/462301
Gottesdienst:	 So., 17.00 Uhr
Hauskreis:	 Di., 19.30 Uhr
Jugendkreis:	 22.02., 08.03., 17.30 Uhr
Teensclub:	 28.02., 15.00 Uhr
	 14.03., 16.00 Uhr

Evangel. Freik. Gemeinde
Hoffnungsgemeinde Haldensleben 
Hafenstraße 10, Tel. 03904/64208 
E-Mail: Thefamilyparents@aol.com 
Gottesdienst:   24.02., 10.00 Uhr 
GD mit Kinderstunde:    17.02.,  03.03., 
10.03., 10.00 Uhr 
Jugendstunde:   22´3.02., 09.03., 18.00 
Uhr 
Bibelstunde:    05.03., 18.00 Uhr 
Hauskreis:      13.03.., 18.00 Uhr 
Gemeindeleitungssitzung:        21.02., 
18.00 Uhr 
Gemeindeleiter: 
Klaus-Dieter Schattschneider 
Pastor: Johannes Fähndrich 
Tel. 0391/6201325

Bei lebensbedrohlichen Notfällen, Havarien und Bränden Rettungsstelle des Kreises,  
Notruf 112, Tel.: 03904/42315
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Adressen und Infos
Stadt Reise Tourist
Center am Bahnhof
Bahnhofsplatz 2, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/725995
Fax: 03904/725996
E-Mail: info@haldensleben.de
Mo. bis Fr.: 	 06.00–16.30 Uhr
Sa: 	 08.00–13.00 Uhr

Stadtteilbüro „Soziale Stadt“
Waldring 113 C, 39340 Haldensleben
E-Mail: stadtbuerohunger@t-online.de
Tel. 03904/489145
Di.: 	 14.00–18.00 Uhr sowie n. V.

Schuldner- und Insolvenzberatung des DPWV
Waldring 113 b, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/464629, Fax: 464630
Mo./Di.:	 09.00–12.00 Uhr
Di./Do.:	 14.00–18.00 Uhr
Mi.:	 n. V. in Wolmirstedt

Drogen- und Suchtberatungsstelle des DPWV
Waldring 113b, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/65684, Fax: 462446
Mo./Do./Fr.: 	 09.00–12.00 Uhr
Di.: 	 13.00–18.00 Uhr
Do.:	 13.00–16.00 Uhr

Paritätisches Sozialwer, Kinder- und 
Jungendhilfe – Erziehungs- u. 
Familienberatungsstelle des DPWV
Süplinger Str. 35, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/41468
Mo./Di.:	 08.00–18.00 Uhr
Mi./Do.:	 08.00–16.00 Uhr
Fr.: 	 08.00–12.00 Uhr sowie n. V.
Außenstelle WMS, Bahnhofstr. 20
Tel. 039201/32854
Do.:	 13.30–15.00 Uhr

Schwangerschafts- u. Sexualberatungsstelle
der AWO, Schützenstraße 48, 
39340 Haldensleben, Tel. 03904/65809
Mo.:	 13.00–16.00 Uhr
Di.:	 08.00–10.00 und 13.00–18.00 Uhr
Do.:	 08.00–11.00 und 13.00–18.00 Uhr 
mit Terminen sowie Mi./Fr.:	 n. V.

Mobile Frauenberatungsstelle
ESCAPE – Notausgang
Projekt vom Frauenhaus Wolmirstedt
Tel. 039201/709765
Notdiensttelefon (24 Std.) 0175/2763313
E-Mail: frauenhaus-wms@rueckenwind-ev.de
Träger: Rückenwind e.V. BBG
Sprechzeit in Haldensleben, Waldring 113c, 
14-tägig donnerstags 10–12 Uhr, unger. KW 

Selbsthilfekontaktstelle Landkreis Börde
Magdeburger Str. 44, 39340 Haldensle-
ben, Tel. 03904/6685177, 
E-Mail: selbsthilfe@gbs-hdl.de
Mo./Mi./Fr.:	 08.00–16.00 Uhr sowie n. V.

KulturFabrik
Gerikestraße 3a, 
Alsteinklub: Tel. 03904/40159, 
E-Mail: kulturfabrik@haldensleben.de
Mo./Mi./Fr.:	 13.00–16.00 Uhr
Di./Do.:	 10.00–18.00 Uhr
Sa.:	 10.00–12.00 Uhr

Stadt- und Kreisbibliothek:
Tel. 03904/49530, 
E-Mail: bibliothek@haldensleben.de
Mo./Fr.:	 13.00–16.00 Uhr
Di./Do.:	 10.00–18.00 Uhr
Sa.:	 10.00–12.00 Uhr

KULTUR-Landschaft
Haldensleben-Hundisburg
Schloss, 39343 Hundisburg
Tel. 03904/44265
E-Mail: info@schloss-hundisburg.de 
Schlossladen:
Di.-Fr.:	 11.00–16.00 Uhr 
Sa./So.:	 11.00–18.00 Uhr

Haus des Waldes
Sitz: Schloss Hundisburg, 39343 
Hundisburg, Tel. 03904/668757, 
E-Mail: haus-des-waldes@t-online.de 
Di.–Fr.:	 09.00–15.00 Uhr
So.:	 13.30–16.30 Uhr
Eintritt: Erwachsene 2,00 €, erm. 1,00 €

Technisches Denkmal Ziegelei 
Jacob-Bührer-Straße 2, 39343 Hundisburg, 
Tel., 03904/42835, 
E-Mail: Verwaltung@Ziegelei-Hundisburg.de
Vom 01.05. bis 31.10.
Di.–Fr.:	 10.00–16.00 Uhr
und So.:	 10.00–17.00 Uhr 
vom 01.11. bis 30.04.
Mo.–Fr.:	 10.00–16.00 Uhr

ÖKOschule Hundisburg
im Haus des Waldes, Schloss, 
39343 Hundisburg, Tel. 03904/668757
Mo.–Do.:	 07.00–15.30 Uhr
Gruppen vorher anmelden!

Museum Haldensleben
Breiter Gang 1, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/2710
E-Mail: museumhaldensleben@t-online.de
Di.–Fr.:	 9.00–12.00 u. 14.00–17.00 Uhr
So.:	 10.00–12.00 u. 14.00–17.00 Uhr

Feuerwehrmuseum
des Feuerwehrverein Haldensleben e.V.,
Gerikestraße 96a, 39340 Haldensleben
Besichtigung nach Absprache möglich mit
Gerd Machlitt: Tel. 03904/2320 oder
Bernd Sollors: Tel. 03904/473 1260, oder 
0173/9115777
www.feuerwehrverein-haldensleben.de

Gesundheits- und Behinderten-Sportverein 
Haldensleben e. V.
Magdeburger Str. 44, 39340 
Haldensleben, Tel. 03904/65210
E-Mail: info@gbs-hdl.de
Anmeldungen für Kurse und nähere 
Informationen: Geschäftsstelle des GBS
Mo.–Fr. 09.00–16.00 Uhr

Der Musikclub Haldensleben e.V. 
Bornsche Straße 1, 39340 Haldensleben, 
Tel. 0160/94707365

Musikschule des Landkreises Börde
Anmeldung über das Sekretariat der 
Grundschule „Gebrüder Alstein“, 
Tel. 03904/2690

Kreis- und Stadtarchiv Haldensleben
Bülstringer Str. 30, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/40169, Fax. 710810
Internet: www.boerdekreis.de 
E-mail: boerdekreisarchiv@haldensleben.de
Di.:	 09.00–18.00 Uhr
Do.:	 09.00–16.00 Uhr
Fr.: 	 09.00–11.00 Uhr

Deutscher Kinderschutzbund 
Kreisverband Börde e.V.
Waldring 113 c, 39340 Haldensleben
Tel.: 03904/724527

Elterninitiative Begegnungsstätte
für Jugendliche e.V. 
„KIDS & CO“, Waldring 113 f,
Tel. 03904/64538
Mail: KiKo-Hdl@t-online.de
Mo.–Fr.:	 14.00–20.00 Uhr

Jugendmühle e.V.
Neuhaldensleber Str. 46g, 
39340 Haldensleben, Tel. 03904/498801
Mo.–Fr.: 11.00–20.00 Uhr und freitags  
n. V. bis 22 Uhr, Sa.: geschlossen

Jugendfreizeitzentrum „Der Club”
SONAB e.V.
Hafenstr. 8, 39340 Haldensleben, 
Tel. 03904/725677
Mo.–Fr.: 	 14.00–20.00 Uhr
Sa/So.	 ehrenamtlich

CVJM Haldensleben e.V.
Holzmarktstraße 6, Tel. 03904/71942
Jugendcafé „Senfkorn“, 
Mo.–Do.	 14.00–19.00 Uhr
Fr.	 15.00–19.00 Uhr
Im Angebot: kreatives Gestalten, Gesell-
schaftsspiele, Internet, Dart, Hilfe bei Be-
werbungen u.a. 
Regelmäßige Treffen: Step Airobic Kurs 
jeden Di. und Fr. 20.00 Uhr CVJM Haus, 
Magdeburger Str. 32
Zwergentreff jeden 3. Mi. im Monat 16 Uhr 
CVJM Haus, Magdeburger Str. 32
Weitere Informationen unter
www.cvjm-haldensleben.de

Jugendweihe
Interessenvereinigung, Magdeburger Str. 
44, 39340 Haldensleben
Frau Flecken, Tel 0151/16369443

Seniorenbegegnungsstätte, Hagenstraße 60a
Tel. 03904/2310
regelmäßig wiederkehrende 
Veranstaltungen:
Mo.:	13.00 Uhr –� Treffen d. Rommeefreunde
	 14.00 Uhr – �Gymn. der SHG Osteo-

porose
Di.:	 14.00 Uhr – Seniorenchor
	 14.00 Uhr – Handarbeitszirkel
Mi.:	 09.30 Uhr – Seniorentanzgruppe
Do.:	 10.00 Uhr – Seniorentanzgruppe
Do.:	 14.00–16.00 Uhr – Sprechstunde des 
Stadtseniorenrates: Mi.:	 19.30–21.30 
Uhr – Chorprobe des Vereins: Männerchor 
„Liederkranz Haldensleben e.V.“

Seniorenbegegnungsstätte
Alsteinstraße 26
Mo.:	14.00 Uhr – Gymnastiknachmittag
Di.:	 13.30 Uhr – Spielenachmittag
Mi.:	14.00 Uhr – Kaffeenachmittag
tägl. 09.00–12.00 Uhr – Spechst. in der 
VSR-Reisen

Seniorenhilfe GmbH Haldensleben
Hagenstraße 62, 39340 Haldensleben
Tel. 03904/4872-0, Fax 487213
E-mail: info@seniorenhilfe-ok.de
– ambulante, teilstationäre & stationäre 
Pflege- und Betreuungsleistungen – „Woh-
nen mit Service“
Mo.–Fr.:	 08.00–18.00 Uhr
Sa.:	 08.00–12.00 Uhr

Begegnungsstätte FLORISSIMA 
„Flora” e.V. Förderverein für seelisch kranke 
Menschen, Dessauerstr. 35, 39340 
Haldensleben, Tel.: 03904/65204,
werktags	 12.00–16.30 Uhr 
Mo.:	 Sport/Spielenachmittag
Di.:	 kreativ Angebote
Mi.:	 Ausflüge
Do.:	 alltagspraktische Angebote
Fr.:	 Schwimmen
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Ihre Energie - bei uns in besten Händen.

SWH-Thermografie: Wir machen Energie sichtbar!

Energie sparen, Kosten senken - aber wie und wo? Die SWH-Thermografie hilft Ihnen, Wärme- oder Kälte-
verluste an und in Gebäuden zu erkennen und elektrische Betriebsanlagen sowie Leitungen zu 
überwachen, denn gerade hier geht häufig unnötig Energie verloren! 

Wie Sie von der Thermografie profitieren können? Wir beraten Sie gern! Rufen Sie uns an: 03904 477-565 

www.swhdl.de
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